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Neues aus dem gFFZ 

 
 
 

Verleihung des Henriette-Fürth-Preis 2026 
Das gFFZ hat am 16.07.2026 den Henriette-Fürth-Preis an Marlene Blöthner 
- Absolventin des Masterstudiengangs „Forschung in der Sozialen Arbeit“ an 
der Frankfurt University of Applied Sciences - verliehen. Ausgezeichnet 
wurde ihre Masterarbeit: „Väter als Adressaten der Sozialen Arbeit. 
Rekonstruktion sozialarbeiterischer Deutungsmuster auf Väter, 
Vaterschaft und Väterlichkeit“, die eine bestehende Forschungslücke 
aufgreift und aufzeigt, wie vergeschlechtlichte Deutungsmuster das 
professionelle Handeln von Fachkräften prägen. Mit der Auszeichnung 
würdigt das gFFZ nicht nur die hohe wissenschaftliche Qualität der Arbeit, 
sondern auch ihren wichtigen Beitrag zur Anstoßung einer längst 

überfälligen fachlichen Debatte über Väter als Zielgruppe der Sozialen Arbeit. Weitere Infos hier. 
 
 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Promotion! 
Das gFFZ gratuliert Judith Pape (rechts im Bild) herzlich zur 
erfolgreichen Verteidigung ihrer Dissertation:  „Dicke 
Elternschaft“ - Eine ungleichheitskritische Studie zur Relevanz 
von Körpergewicht in den Erzählungen hochgewichtiger Mütter 
und Väter. In der Promotionsstudie untersucht sie anhand 
biografisch-narrativer Interviews, wie Mütter und Väter mit 
hohem Körpergewicht Elternschaft, Körper und 
Gewichtsstigmatisierung aushandeln. Damit leistet Judith Pape 
einen bedeutsamen Beitrag zu den intersektionalen Gender- und 
Fat Studies. Betreut wurde die Dissertation von der ehemaligen 
Direktorin des gFFZ Lotte Rose (links im Bild). Weitere Infos hier. 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.instagram.com/p/DX9_WYFjdot/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Poster_Tagung_gFFZ_CGC_Dicke_Elternschaft_Pape_final.pdf
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Poster_Tagung_gFFZ_CGC_Dicke_Elternschaft_Pape_final.pdf
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Poster_Tagung_gFFZ_CGC_Dicke_Elternschaft_Pape_final.pdf
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Poster_Tagung_gFFZ_CGC_Dicke_Elternschaft_Pape_final.pdf
https://promotionszentrum-soziale-arbeit.de/promovieren/promovierende-am-promotionszentrum/judith-pape
https://www.instagram.com/p/DX9_WYFjdot/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://promotionszentrum-soziale-arbeit.de/promovieren/promovierende-am-promotionszentrum/judith-pape
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Kurzinterviews zum Wechsel der Fachliche Leitung der Evangelischen Hochschule Hessen 
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Veranstaltungen des gFFZ 

 
 
23.10.2026 – nächstes Forschungskolloquium am gFFZ 
Am 23.10.2026 von 11:00 bis 16:00 Uhr lädt das gFFZ zum nächsten Forschungskolloquium: „Gender 
als Forschungskategorie und theoretisches Konzept“ an der Frankfurt University of Applied Sciences 
ein. Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Promovierende und Postdocs, aber auch Studierende 
und andere Forschende sind herzlich willkommen. Das Forschungskolloquium bietet Raum für den 
fachlichen Austausch zu theoretischen und methodischen Perspektiven der Geschlechterforschung. 
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gerne an: haag.h@gffz.de. 
 
 

 
 
Save the Date: 26.11.2026, 18:00 – 21:00 Uhr  
Am 26.11.2026 findet in der Dondorf Druckerei in Frankfurt die 
Veranstaltung: „Frauen. Erinnern. Geschichte. Literatur im 
Spiegel der Erinnerungskultur“ statt. In Kombination aus 
Lesungen der  Romane Blumen für Adorno von Hanna Haag und 
Große Straße von Katinka Valérie und Fachvorträgen sowie 
einer abschließenden Podiumsdiskussion, stehen an diesem 
Abend Fragen der Erinnerungskultur und die Rolle von Literatur 
bei der Auseinandersetzung mit Frauen- und 
Geschlechtergeschichte im Mittelpunkt. Weitere Infos folgen 
im kommenden Newsletter. 
 
 
 

 
 
Save the Date: 22.01.2027, 10:00-13:00 Uhr - „Caring Hochschule – Ungleichheiten, Verantwortung 
und Zukunftsentwürfe“ 
Die digitale Abschlussveranstaltung des BMFTR-
Verbundprojekts: „Wissenschaft und Sorge“ 
(WISO) widmet sich der Vision einer Caring 
Hochschule und diskutiert, wie Hochschulen 
fürsorglicher, gerechter und inklusiver gestaltet 
werden können. Ausgehend von Impulsen aus 
den Teilprojekten und Beiträgen von Ulrike 
Knobloch, Francis Seek, Maria Do Mar Castro 
Varela, Anna Wanka und Yvonne Wechuli wird es mehrfach Gelegenheit zum strukturierten Austausch 
geben. Auch die im Projekt erstellten Informationsmaterialien werden im Rahmen der 
Abschlussveranstaltung präsentiert. Weitere Infos folgen im kommenden Newsletter. 

mailto:haag.h@gffz.de
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gender-und-frauenforschungszentrum-der-hessischen-hochschulen-gffz/wiso-startseite/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gender-und-frauenforschungszentrum-der-hessischen-hochschulen-gffz/wiso-startseite/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gffz/wiso-startseite/teilprojekte/
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Poster-Frauen.Erinnern.Geschichte.-260715-part-2.pdf
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gender-und-frauenforschungszentrum-der-hessischen-hochschulen-gffz/wiso-startseite/
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Nachrichten aus der Wissenschaft und Praxis 

 
 
Vergessene Patientinnen im Fokus: OTH Regensburg stärkt Forschung zur Frauengesundheit 

Das interdisziplinäre Symposium: „Der Beckenboden – 
Evidenz, Herausforderungen, Perspektiven“ an der OTH 
Regensburg vom 12.06.2026 rückte ein bislang wenig 
beachtetes Thema der Frauengesundheit mit hoher 
gesellschaftlicher Relevanz in den Fokus. Dabei förderte es 
den Austausch zwischen Wissenschaft, Praxis und 
Öffentlichkeit. Im Mittelpunkt standen aktuelle 
Forschungsergebnisse zu den biomechanischen 
Belastungen des Beckenbodens, die langfristig zur 
Entwicklung wirksamer Präventions- und 
Trainingskonzepte beitragen sollen. Die Veranstaltung 
bildete zugleich den Auftakt der Reihe „Vergessene 
Patientinnen - Nicht gemessen? Nicht verstanden? Nicht 

behandelt?“, mit der die OTH gezielt medizinische Themen forciert, die bislang zu wenig oder keine 
Beachtung gefunden haben. Weitere Infos hier.  
 
 
 
Leitfaden für Anträge der Richtlinie zur Förderung von 
Forschungsprojekten zum Thema „Innovative Datenanalysen für 
Frauengesundheit und geschlechtersensible Medizin“ 
Der Leitfaden beschreibt die formalen und inhaltlichen 
Anforderungen für Förderanträge des BMFTR und erläutert das 
einstufige Antragsverfahren sowie die einzureichenden Unterlagen und Fristen. Zudem enthält er 
detaillierte Vorgaben zur Erstellung der Vorhabenbeschreibung, des Finanzierungsplans und der 
Personalplanung, deren Einhaltung Voraussetzung für die Berücksichtigung im Auswahlverfahren ist. 
Weitere Infos hier. 
 
 
 
IAB: In jedem fünften Betrieb betragen die Lohnunterschiede zwischen den Geschlechtern höchstens 
fünf Prozent 
Eine Analyse des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung zeigt, dass in den meisten größeren 
Betrieben Frauen selbst bei vergleichbaren Tätigkeiten im Durchschnitt weniger verdienen als Männer. 
Nur in rund 21 Prozent der Betriebe liegt der geschlechtsspezifische Lohnabstand demnach bei 

höchstens fünf Prozent. Auch beim Vergleich von Beschäftigten mit 
vergleichbaren Tätigkeiten, also in ähnlichen Berufen und 
Anforderungsniveaus innerhalb eines Betriebs, zeigen sich 
Unterschiede. Weitere Ergebnisse der Analyse des IAB hier. 

https://www.oth-regensburg.de/news/detailansicht/vergessene-patientinnen-im-fokus-oth-regensburg-staerkt-forschung-zur-frauengesundheit
https://projekttraeger.dlr.de/media/gesundheit/leitfaden/Leitfaden_FrauenGes.pdf
https://iab-forum.de/in-rund-jedem-fuenften-groesseren-betrieb-betraegt-die-geschlechterlohnluecke-fuer-vollzeitbeschaeftigte-hoechstens-fuenf-prozent/
https://projekttraeger.dlr.de/media/gesundheit/leitfaden/Leitfaden_FrauenGes.pdf
https://iab-forum.de/in-rund-jedem-fuenften-groesseren-betrieb-betraegt-die-geschlechterlohnluecke-fuer-vollzeitbeschaeftigte-hoechstens-fuenf-prozent/
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Aufruf zur Teilnahme 
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Call for Papers/Articles/Abstracts 

 
 
Call for Papers: Körper und Ideologie(n) für einen Sammelband unter der Verantwortung Alice Blum 
(Internationale Hochschule). Weitere Infos hier. 
Deadline: 15.08.2026 
 
Call for Papers: Feministische Theorie, Öffentlichkeit und gesellschaftlicher Wandel für die 
interdisziplinäre Konferenz Feministische Tage 2026 vom 20.-22.11.2026 an der Leibniz Universität 
Hannover. Weitere Infos hier. 
Deadline: 24.08.2026 
 
Call for Papers für den offenen Teil der Zeitschrift GENDER - erwünscht sind Beiträge aus sozial- und 
kulturwissenschaftlichen Disziplinen. Weitere Infos hier. 
Deadline: 30.08.2026 
 
Call for Papers: Geschlechterverhältnisse in Mittel-, Südost- und Osteuropa und Ostdeutschland für 
die Zeitschrift feministische Studien, Heft 02/2027. Weitere Infos hier. 
Deadline: 30.08.2026 
 
Call for Papers: Standardizing Feminist Futures? Standards, Governance, and the Politics of Equality 
for Bristol University Press. Weitere Infos hier. 
Deadline: 15.09.2026 
 
Call for Papers: Transformative Feminist Pedagogies for More-than-human Futures, wich will be 
published as part of the new ATGENDER series Gender: Theories, Troubles, Transformations with 
Bloomsbury.  Weitere Infos hier. 
Deadline: 15.09.2026 
 
Call for Papers: We are family - Gesellschaft, Politiken und Familienleben für ein Themenheft des 
Open-Access-Journal  sozialpolitik.ch. Weiter Infos hier. 
Deadline: 15.10.2026 
 
Call for Papers: Music, Gender, Climate, and the Natural World: Approaches Across Disciplines für 
eine Konferenz vom 20.-22.05.2027 des Instituts für Musikästhetik und Zentrum für Genderforschung 
und Diversität der Universität für Musik und darstellende Kunst Graz. Weitere Infos hier. 
Deadline: 15.10.2026 
 
Call for Articles: Women’s/Gender Studies and Contemporary Threats to Academic Cultures: 
International Perspectives for a special issue of European Journal of Women’s Studies. Weitere Infos 
hier.  
Deadline: 01.11.2026 
 

https://drive.google.com/file/d/1C_mdshcJHlouXSICK-gHWEeM59JducmL/view?fbclid=PAZXh0bgNhZW0CMTEAc3J0YwZhcHBfaWQMMjU2MjgxMDQwNTU4AAGnlUP_mD_4AU62pswbpRueE676VsS2KEzxGcPwv4SkrK0wjHmWMIT2jzw3-Zw_aem_06u_S9vxU8S8QXX62j67pw&pli=1
https://konferenz.uni-hannover.de/event/245/
https://www.gender-zeitschrift.de/fileadmin/media/media-gz/Offener_Call_GENDER_2024_neu.pdf
https://blog.feministische-studien.de/2026/07/geschlechterverhaeltnisse-in-mittel-suedost-und-osteuropa-und-ostdeutschland-call-for-papers-feministische-studien-02-2027/
https://bristoluniversitypress.co.uk/journals/feminism-and-organization/standards
https://www.gendercampus.ch/de/aktuelles/call-for-papers/transformative-feminist-pedagogies-for-more-than-human-futures
https://www.sozialpolitik.ch/announcement/view/108
https://www.musikforschung.de/call_for_papers/music-gender-climate-and-the-natural-world-apporaches-across-disciplines/
https://journals.sagepub.com/page/ejw/callforpaper


 

 

Newsletter gFFZ 05/2026 03.08.2026 

 
 

Seite 
9 

 

  

 
 

Tagungen/Veranstaltungen bundesweit und international 
 
 

28.09.2026, online 
Webinar: Zwischen Wissenschaftsfreiheit, Meinungsfreiheit, „Neutralität“ und Mäßigungsgebot: 
Wie ermöglichen rechtliche und kommunikative Rahmenbedingungen eine 
Haltungskommunikation?, organisiert von der Initiative Demokratische Wissenschaft. Weitere Infos 
hier. 
 
16.10.2026, Basel 
Symposium: „Citing our queer-feminist streams“ Organizers STS-CH and ZGS turning 25 together – 
University of Basel. Weitere Infos hier. 
 
21.10.2026, Frankfurt 
Veranstaltung: 5 Jahre Istanbul-Konvention in Frankfurt am Main - Gewalt gegen Frauen* 
bekämpfen, Schutz konsequent ausbauen, organisiert von Koordinierungsstelle Istanbul Konvention 
des Frauenreferat der Stadt Frankfurt. Weitere Infos hier. 
 
27.-28.10.2026, Braunschweig 
Save the Date: Transforming Cities. Geschlechterdimensionen im Blick von Stadt- und 
Mobilitätsforschung an der TU Braunschweig. Weitere Infos hier.  
 
19.11.2026, Frankfurt 
Save the Date: Demokratie verteidigen − Gleichstellung und Chancengerechtigkeit an Hochschulen 
stärken der Lakof Hessen. Weitere Infos hier. 
 
 
 

Service für Studierende und Doktorand*innen 
 
 
Doktorand*innentag 2026: 15. Interdisziplinärer niedersächsischer Doktorand*innentag Gender 
Studies 
Der 15. interdisziplinäre niedersächsische Doktorand*innentag Gender Studies findet am 28.09.2026 
von 9:30 Uhr bis 17:15 Uhr an der HAWK Hildesheim statt. Dieser bietet Promovierenden und 
Masterstudierenden in der Abschlussphase die Möglichkeit, ihre Forschungsarbeiten vorzustellen, 
wissenschaftliches Feedback zu erhalten und sich fachlich zu vernetzen. Ergänzt wird die Veranstaltung 
durch Workshops mit dem Ziel, den Austausch und die Sichtbarkeit von Wissenschaftler*innen in der 
Frauen- und Geschlechterforschung in Niedersachsen zu stärken. Weitere Infos hier. 
Deadline Anmeldung: 06.09.2026 
 

https://wissdem.org/webinare/
https://genderstudies.philhist.unibas.ch/de/25-jahre-zgs/symposium/
https://eveeno.com/5_jahre_ik_in_frankfurt
https://www.tu-braunschweig.de/stadtderzukunft/kalender-detailansicht/transforming-cities-geschlechterdimensionen-im-blick-von-stadt-und-mobilitaetsforschung
https://lakof-hessen.de/#termine
https://www.nds-lagen.de/veranstaltungen/lagen-veranstaltungen-2026/doktorand-innentag-2026/
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Neuerscheinungen 
 
 

 
 
Friederike Beier: Time to Care. Chronofeminist Politics in Authoritarian Times. 
Transcript Verlag, Juni 2026. Weitere Infos hier. 
 
 
 
 

 
 
Petra J. Brzank, Sabrina Schramm, Stefan Kunde-Siegel: Praxisbuch Soziale Arbeit und 
toxische Männlichkeit. Verlagsgruppe Beltz, Juni 2026. Weitere Infos hier. 
 
 
 

 
 
 
Tamás J. Fütty, Sannik B. Dehler, Juno Grenz, Helene Götschel, Folke Brodersen: 
Geschlechterdiversität und Selbstbestimmung in der Schule. Verlagsgruppe Beltz, Juli 
2026. Weitere Infos hier. 
 

 
 
 
 

Zeitschriften 
 
 
CEWS/journal: Aktuelle Informationen zu Geschlechtergerechtigkeit in der 
Wissenschaft, 2026/02 
Schwerpunkt: ‚Gute Mutter‘ und/oder ‚gute Wissenschaftlerin‘? Rollenkonflikte, 
Schuldgefühle und Retraditionalisierung bei akademischen Müttern. Zum Journal 
hier.  
 

 
 

 

https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-7867-3/time-to-care/
https://beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik-soziale-arbeit/praxishandbuch-soziale-arbeit-und-toxische-maennlichkeit/BEL449090
https://beltz.de/fachmedien/erziehungswissenschaft/geschlechterdiversitaet-und-selbstbestimmung-in-der-schule/BEL449380
https://www.gesis.org/fileadmin/cews/www/CEWSjournal/CEWSjournal_2026-02.pdf#page=5
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-7867-3/time-to-care/
https://beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik-soziale-arbeit/praxishandbuch-soziale-arbeit-und-toxische-maennlichkeit/BEL449090
https://www.gesis.org/fileadmin/cews/www/CEWSjournal/CEWSjournal_2026-02.pdf#page=5
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Medienmix: Blogs, Podcasts, Aufzeichnungen 

 
 
Aufzeichnung der Webinare der Initiative Demokratische Wissenschaft 

Die Initiative Demokratische Wissenschaft (WissDem) unterstützt 
wissenschaftliche Institutionen dabei, autoritäre Bedrohungen für 
Wissenschaftsfreiheit und Hochschulautonomie frühzeitig zu erkennen und 
durch präventive Resilienzarbeit und solidarische Netzwerke handlungsfähig zu 
bleiben. In regelmäßigen Abständen finden Webinare der Initiative statt, die hier 
in der Mediathek für Sie aufbereitet sind.  
 

 
 
Video-Podcast: „Zwischenräume“  
Mit dem neuen Video-Podcast: „Zwischenräume“ schafft das Frauenreferat der Stadt Frankfurt ein 
digitales Gesprächsformat, in dem Frankfurter Feminist*innen aus 
verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen über ihre Lebenswege, 
Herausforderungen und Zukunftsvisionen sprechen. Die erste 
Staffel umfasst sieben wöchentlich erscheinende Folgen und wird 
durch kurze Videoausschnitte sowie Einblicke hinter die Kulissen 
auf den Social-Media-Kanälen des Frauenreferats begleitet. 
Weitere Infos hier.  
 
 
 

 
Stellenausschreibungen  

 
 
Programmleitung ProFiL bei der Berlin Leadership Academy (d/m/w) 
Die Berlin Leadership Academy der Berlin University Alliance sucht eine Programmleitung für das 
Mentoring- und Qualifizierungsprogramm ProFiL, das hoch qualifizierte Wissenschaftlerinnen auf 
ihrem Weg zur Professur durch Mentoring, Weiterbildung und strategische Vernetzung unterstützt. 
Die Stelle umfasst die Verantwortung für die Weiterentwicklung und Umsetzung des Programms und 
bietet die Möglichkeit, die gleichstellungsorientierte Personalentwicklung in einem international 
renommierten Exzellenzverbund aktiv mitzugestalten. Weitere Infos hier. 
Deadline: 24.08.2026 
 
 
 
 
 

https://wissdem.org/ueber-uns/
https://wissdem.org/webinare/
https://frankfurt.de/service-und-rathaus/verwaltung/aemter-und-institutionen/frauenreferat/kultur/podcast-zwischenraeume
https://www.berlin-university-alliance.de/bla/news/Stelle_Programmleitung_ProFiL.html
https://frankfurt.de/service-und-rathaus/verwaltung/aemter-und-institutionen/frauenreferat/kultur/podcast-zwischenraeume
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Aigner-Rollett-Gastprofessur für Geschlechterforschung 
Die Universität Graz hat für das Wintersemester 2027/2028 die Aigner-Rollett-Gastprofessur im 
Bereich der literatur- und kulturwissenschaftlichen Geschlechterforschung ausgeschrieben. Die 
Professur widmet sich dem Themenschwerpunkt „Posthumanismus und Geschlecht“. Neben der Lehre 
umfasst die Position die Mitarbeit in den Doktoratsprogrammen „Interdisziplinäre 
Geschlechterstudien“ und „Transformationen des Humanen“. Weitere Infos hier. 
Deadline: 07.10.2026 
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Dr. Hanna Haag, Alina Arnold, Nathalie Reum 
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Postanschrift: 
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https://koordination-gender.uni-graz.at/de/neuigkeiten/ausschreibung-aigner-rollett-gastprofessur-fuer-geschlechterforschung-2026-27/
https://www.gffz.de/?type=rau
https://www.gffz.de/?type=rau
mailto:info@gffz.de
https://www.instagram.com/gffz.hessen/

